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Herren 2. Kreisklasse Gr. Süd

SG SW 1919/45 Hattenhof II : SG Johannesberg 1926 II 
Mittwoch, 14.02.2024, 19:30 Uhr

Erneuter Erfolg für die SG Johannesberg 1926 II in der 
Herren 2. Kreisklasse Gr. Süd

Auch dank Tobias Heitz, welcher ungeschlagen blieb, konnte die SG Johannesberg 1926 II das
Auswärtsspiel bei der SG SW 1919/45 Hattenhof II in der Herren 2. Kreisklasse Gr. Süd mit 9:5
gewinnen. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 10. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte
sie es auch nicht verhindern, dass Regina Schwendner den finalen Punkt holte.

Das Spiel lief wie folgt ab: In toller Verfassung präsentierten sich Krönung / Heil im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Klug / Heitz. Es
dauerte eine Weile, bis Sauerwein / Malkmus den Fünf-Satz-Sieg gegen Heinisch / Schwendner
unter Dach und Fach hatten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Auch der Ausgang des finalen
Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Den Sieg von
Henning / Schneider konnten Hofmann / Grohmann im anschließenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte danach
Bernhard Krönung letztlich auf Lager, um Daniel Heinisch final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 0:3. Das musste man neidlos anerkennen. Kaum Chancen hatte danach Horst
Sauerwein bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Andreas Klug, so dass
Klug seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Das musste man
neidlos anerkennen. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an
der Reihe. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte derweil Torsten Malkmus letztlich auf Lager,
um Ralf Henning final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 10:12, 7:11. Nach
gewonnenem ersten Satz gab am Nachbartisch Frank Hofmann das Spiel gegen Tobias Heitz noch
aus der Hand und verlor mit 1:3. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Mirko
Heil gegen Horst Schneider bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Mirko Heil zurück
ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur
zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Der Start in die Partie hätte für
Winfried Grohmann besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das
Spiel gegen Regina Schwendner noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler der SG SW 1919/45 Hattenhof II
und der SG Johannesberg 1926 II in die Box. Bernhard Krönung gelang es, Andreas Klug im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Krönung nun bei 9:2, während
Klug bislang 10 Siege und 3 Niederlagen zu verzeichnen hat. Horst Sauerwein hatte gegen Daniel
Heinisch indessen bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Nach diesem Einzel steht Sauerwein somit bei
9 Siegen und 4 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Heinisch ein 12:2
ausweist. Beim 6:11, 8:11, 6:11 gegen Tobias Heitz fand Torsten Malkmus von Anfang an kaum
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 4:8. Einen Sieg fuhr danach hingegen Frank Hofmann beim 11:6, 8:11, 11:7, 11:5
gegen Ralf Henning ein. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Henning nun 9 Siege
bei 3 Niederlagen aus. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Regina Schwendner war für Mirko
Heil letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. 8:11 (Heil) bzw. 8:2
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(Schwendner) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun
auf Grundlage dieses Matches. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Auswärtssieg.

Nach nun 3 Niederlagen in Serie heißt es für die SG SW 1919/45 Hattenhof II nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen die SG 1921 Hettenhausen III am 02.03.2024 erfolgreich zu
sein. Die Mannschaft der SG Johannesberg 1926 II wird nach nun 9 Siegen in Serie versuchen,
beim nächsten Spiel gegen den SV Uttrichshausen IV am 18.02.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SG SW 1919/45 Hattenhof II

Doppel: Krönung / Heil 0:1, Sauerwein / Malkmus 1:0, Hofmann / Grohmann 0:1 
Einzel: B. Krönung 1:1, H. Sauerwein 0:2, T. Malkmus 0:2, F. Hofmann 1:1, M. Heil 1:1, W.
Grohmann 1:0 

 SG Johannesberg 1926 II
Doppel: Heinisch / Schwendner 0:1, Klug / Heitz 1:0, Henning / Schneider 1:0 
Einzel: A. Klug 1:1, D. Heinisch 2:0, T. Heitz 2:0, R. Henning 1:1, R. Schwendner 1:1, H. Schneider 0:
1


